
Bericht über die Mitgliederversammlung der 

Forstbetriebsgemeinschaft Waldbauverein Ganerb 

 

Neuwahlen bei der Mitgliederversammlung am 2. Februar 2024 

Bei der Mitgliederversammlung der Forstbetriebsgemeinschaft Waldbauverein 

Ganerb  e.V.    waren  gemäß  dem  5  jährigen  Wahlturnus  Neuwahlen  bei  der 

Vorstandschaft angesagt.  

Alle Vorstandsmitglieder – mit Ausnahme der Schriftführerin Christel Müller – 

waren  wieder  bereit  Verantwortung  in  der  Vorstandschaft  zu  übernehmen. 

Neuer Schriftführer wurde Heribert Werner. 

Die Vorstandschaft wurde wie folgt jeweils einstimmig gewählt: 

‐ 1. Vorsitzender: Peter Eberhard 

‐ 2. Vorsitzender: Ernst‐Georg Hellmann 

‐ Schatzmeister: Emil Münzer 

‐ Schriftführer: Heribert Werner 

‐ Beisitzer: Peter Bachmann, Bernd Zettler, Rolf Stauder, Wolfgang Grill,  

‐ Kraft Amtes in der Vorstandschaft: Ehrenvorsitzender Gregor Zerf 

‐ Kassenprüfer: Willi Aures und Dieter Flory 

 

Christel Müller wurde für Ihre 20 jährige hervorragende Vorstandstätigkeit und 

Emil  Münzer  für  37  jährige  pflichtbewusste  Tätigkeit  als  Schriftführer  und 

aktuell Schatzmeister jeweils zum Ehrenmitglied ernannt. 

Im  Rechenschaftsbericht  für  2023  informierte  der  Vorsitzende,  dass  der 

Waldbauverein  derzeit  452 Mitglieder  hat, wovon  250 Mitglieder  ihren Wald 

mit  einer  Gesamtfläche  von  99,5  ha  an  die  Forstbetriebsgemeinschaft 

verpachtet  haben.  Im  nächsten  Winterhalbjahr  ist  eine  Durchforstung  im 

Mönchsbusch geplant. 

Außerdem führt der Verein entlang öffentlicher Straßen und Anlagen einmal im 

Jahr Verkehrssicherungsarbeiten durch.  In Zeiten  sehr  trockener Sommer und 

des Klimawandels werden diese Arbeiten immer umfangreicher. 

Auch  appellierte  er  an  alle  Waldeigentümer  ihre  eigene 

Verkehrssicherungspflicht  ernst  zu  nehmen  und  ihren  Wald  regelmäßig  auf 

Gefahrenquellen zu kontrollieren. 



Der  Waldbauverein  Ganerb  hat  sich  in  2023  für  das  Förderprogramm 

„Klimaangepasstes Waldmanagement“ beworben. Voraussetzung war, dass der 

Waldbauverein  seine  angepachteten  Waldflächen  nach  den  Richtlinien  der 

PEFC‐Waldzertifizierung bewirtschaftet. Dem Antrag wurde statt gegeben. Für 

das  Einhalten  noch  verstärkter  Bewirtschaftungsregeln  werden  für  10  Jahre 

eine jährliche Fördersumme von 85,00 Euro/ha ausgezahlt. 

Über  die  aktuelle  regionale  Forstwirtschaft  referierte  die  langjährige  Leiterin 

des  Forstamtes  Pfälzer  Rheinauen  Forstdirektorin  Monika  Bub  sowie  Förster 

Jürgen  Render,  der  auch  die  Wichtigkeit  der  durchzuführenden 

Verkehrssicherungsarbeiten thematisierte. 

Der künftige Leiter des Forstamtes ‐ Oberforstrat Christopher Skala ‐ stellte sich 

in der Mitgliederversammlung vor. 

Germann  Bell,  der  Regionalassistent  Rheinland‐Pfalz/Saarland  von  PEFC‐

Deutschland  hielt  den  interessanten  Gastvortrag  „PEFC‐Zertifizierung  – 

Chancen  und  Herausforderungen„  und  informierte  auch  über  die 

einzuhaltenden  Bewirtschaftungsrichtlinien  des  Förderprogrammes 

„Klimaangepasstes Waldmanagement“. 

Ein  interessanter  Abend  endete  mit  einem  gemütlichen  Beisammensein  mit 

Brezeln und Getränken. 

 



 

 

 


